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B.A .U, 4472.

Jhr Baugesuch vom 4.Juni 1904 ist wegen des in dem”

selten gestellten Antrages um Gestattung einer Bauausnahme

von der PolizeiVerwaltung äortselbst zur Beschlußfassung

hierher abgegeben worden. Jhrem Anträge, Jhnen zu ges tat”

tön, auf dem Grundstücke Ecke Bahnhof”Und Gymnasialstraße zu

Beuthen 0/s ein Wohn” und Geschäftsgebäude zu errichten,des”

sen Höhe abweichend von der Bestimmung in § 40 Ziffer 1 der

Baupolizei Ordnung für die Städte vom 1.4.1903 die Breite

der beiden an!iegenden Straßen, zwischen den Straßenflucht”

linien gemessen über st eigen so! 1,kann jedoch nicht ent”

sprachen werden.

Die Anführung in Jhrem Gesuche, daß die meisten Häuser

an der Bahnhof straf]e Parterre und drei Etagen hoch aus ge baut

sind und der projektierte Heubau der Straße zur Zierde ge”

reichen würde,ist ebensowenig ein Grund eine Bauausnahme zu

gestatten,wie die von der Polizeivermaltung hervorgehobene

Aussicht auf eine bessere Rentabilität des Grundstücks.

Die Errichtung eines großen Mietszinshauses an Stelle

des Vorhandenen zweistöckigen Gebäudes an der wenig breiten

Straße würde sogar vom gesundheitlichen Standpunkte aus

einen großen Rückschritt bedeuten.

Die sämtlichen Anlagen Jhres Gesuches /4 Zeichnungen,

1 statische Berechnung und 2 Photographien/folgen zurück.

An die Barthschen Erben z.H.des Herrn K.Barth in Beuthen O/s.

Abschrift zur Kenntnis auf das Randschreiben vom 6.

Juli d.Js. - I V 4896.-

Der Vorsitzende.

An

die Pol izeiverwaltung

in

Beuthen ö/s.





















































































Göhmann s Einhorn, g.m.b.H.

KATTOWITZ o DRESDEN ^ DORTMUND s HAMBU§(ä/
BRÜSSEL

SpeciaV Fabriken für gesundheitstechnische Anlagen und Apparate.
fernspreib-Anschlüsse:
Kattowitz O.-Schl. No. 213.

Dresden fimt II No. 151.

Dortmund No. 264.

Brief-Adressen:
Göhmann Sc Einhorn, G. m. b . R., Kattowitz O.- S .

Göhnmnn 8c Einhorn, G .m .b . R., Dresden-Kaditz.

Göhmann Sc Einhorn, G. m. b . f). , Dortmund.

Celegramm-Adressen:
Göhmann-Kattowitz.

Göhmann-Dresden.

Schöttelndreyer-Dortmund.

Versandt-Adressen:
Göhmann S t Einhorn, G. m. b. -ß:’," -KatkmtztefcpSchl.

Göhmann 8c Einhorn, G .m .b .E ., Dresden-Kaditz, Stat. Radebeul.

Göhmann 8c Einhorn, G .m . b .l}., Dortmund,! R. M.

Lieferanten für: die Kaiserliche Marine, den preussischen und sächsischen Militär- und Bergfiskus.

Eigene Beamte in fast allen grösseren Städten und Industriebezirken. Feinste Referenzen und Zeugnisse über fast 1500 gesundheitstechn.Anlagen.

Bank - Conti:

Dresdener Filiale der Deutschen Bank, Dresden.
Essener Credit =Anstalt, Dortmund.

Betrifft:

SPECIALITÄTEN :

Complete Bade-Anstalten

für Städte und Gemeinden.

Brausebad - Anlagen
und Wasch- Einrichtungen

für

Städte, Schulen, Kasernen, Bergwerke
und sonstige Industrielle Anlagen.

Dampfheizungs-, Lüftungs- und

Trocken-Anlagen aller Systeme.

Dampf-Kochanlagen.

Ausarbeitung von Projekten zur Aus­
nützung der Abwärme

von Dampfmaschinen, Wärmemotorcn, Glüh-,
Schmelz- und Muffelöfen, auch für Entfernungen

von 1 - 2 Kilometer.

Dampf -W aschanstalten.

Geruchlose Closet= u. Pissoir=Anlagen
für

Wohnhäuser, Schulen, Kasernen

und industrielle Etablissements.

entvvässerunge=
unb Canatisatiöns - Anlagen.

Desinfeetions - Anlagen.

Wasserleitungen.

Warmwasser =Bereitungs= unb

Versorgungs=Anlagen.

Complet^ Verband^

und Öperationszimmer-Einrichtungen
sowie Uebernahme von

compl. Krankenhäusern
für

Städte und industrielle Etablissements.

Vollständige Heilbäder.

Abwasser =Kläranlagen
speciell für Closetabwässer,

1 nach einem biologischen Systeme
mit automatisch beschickten Oxydations-

Weehselfilter, absolut reines W asser erzielend.

Keine Verunreinigung der öffentlichen Gewässer.

9. November

Wohllöbliches Stadtbauamt,

Abteilung : Canalisation,

Beuthen.

Anbei überreichen wir im Aufträge des

Eigentümers Barth’s Erben das Be- -und Ent-

wässerungsproject von dem Grundstück Gymna -

sialstrassQ NS in 3 Exemplaren und bitten
i ’

um gefl. Genehmigung desselben.

Hochachtungsvoll !

Zeichnungen !













Göhmann s Einhorn, g.m.b.H.

KATTOWITZ ^ DRESDEN w DORTMUND s HAMBURG

BRÜSSEL

Special-Fabriken für gesundheitstechnische Anlagen und Apparate.
Fernsprecl)-flnsd)lüsse:
Kattowitz O.- Schl. Mo. 213.

Dresden Hmt II Mo. 151.

Dortmund Mo. 264.

BriefAdressen:
.(iöbmumi Sr Einhorn, Q.^m. b. I)., Kattowitz O.- S .

Qöhmann 8c Einhorn, Q .m .b . I)., Dresden-Kaditz.

Göhmann 8c Einhorn, G. m. b .l)., Dortmund.

telegramm-Adressen:
Götnndnn-KattdxrHz.

Göhmann-Dresden.

Schöttelndreyer-Dortmund.

Versandt-Adressen:
Göhmdnn 8c Einhorn1, G. m . b . I)., Kattowitz ü. - Schl. 4

Göhmann 8c Einhorn, G .m .b .f)., Dresden-Kaditz, Stat.Radebeul.

Göhmann 8c Einhorn, G. m. b. F)., Dortmund, K- M.

Lieferanten für: die Kaiserliche Marine, den preussischen und sächsischen Militar- und Bergfiskus.

Eigene Beamte in fast allen grösseren Städten und Industriebezirken. -S|5- Feinste Referenzen und Zeugnisse über fast 1500 gesundheitstechn. Anlagen.

Bank -Conti:

Dresdener Filiale der Deutschen Bank, Dresden.
Essener Credit =Anstalt, Dortmund.

Betrifft:

SPEC!ALITÄTEN :

Complete Bade - Anstalten ^

für Städte und’ Gemeinden. 4

Brausebad- Anlagen
und Wasch" Einrichtungen

für

Städte, Schulen, Kasernen, Bergwerke
ujid sonstige industrielle Anlagen.

Hampffteiztfngs , Lüfttmgs- und

Trockenanlagen aller Systeme.
- X, - w.

Dampf^Kochanlagen.

Ausarbeitung von Projekten zur Aus­
nützung der Abwärme

,v o n Dampfmaschinen, Wävmemoforen, Glüh-,
Schmelz- und Muffelöfen, auch für Entfernungen

von 1 - 2 Kilometer.

Dampf "Waschanstalten.

Gerud)!oseßpstU u. Pissoir ^Anlagen
\ für

Wohnhäuser, Schulen, Kasernen

und industrielle Etablissements.

Crvtwässerungs=
und Canajisattcms ^Anlagen.

Desinfeetiqns - Anlagen.

-Wasserleitungen.

XVarmwasBer=Bereitungs= und

Versorgungs=Anlagen.

Complete Verband-
und Öperationszimmer-Einri(ihtun§en

sowie Uebernahme v o n

compl. Krankenhäusern
für

Städte und industrielle Etablisjsements.

Vollständige Heilbäder.

Abwasser =Kläranlagen
speciell für Closetab w;Ksser,

nach einem biologischen System e

mit automatisch beschickten Oxyda tions-

Wech.selfilter, absolut reines W asser e ’rzielend.

Keine Verunreinigung der öffentlichen Gewäs ser.

Woh11 ob11che Pölizei-Verwa1tung

B;euvhen

Anbei erlauben wir uns das geänderte
Be- Sc Ent wä sserungsprojeot. für den Neubau

der B a r th’sehen Erben, Ihren Angaben ent­

sprechend, vervol1ständigt zu überreichen

und "bitten: um gef 1. Genehmigung^ desselben.

Hoch,achtungsvoll (



















Göhmann s Einhorn, =.m.b.

KATTOWITZ w. DRESDEN w DORTMUND e HAM tiURp
BRÜSSEL.
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Göhmann 8c Einhorn, G .m .b .l)- , Dresden-Kaditz, Stat. Radebeul

Göhmann Sc Einhorn, G. m. b. I),, Dortmund, K- M.

Lieferanten für: die Kaiserliche Marine, den preussischen und sächsischen Militar- und Bergfiskus.

Eigene Beamte in fast allen grösseren Städten und Industriebezirken. -S|S- Feinste Referenzen und Zeugnisse über fast 1500 gesundheitstechn. Anlagen.

Dresdener Filiale der Deutschen Bank, Dresden.
Essener Credit =Anstalt, Dortmund.

Betrifft:

SPECIALITÄTEN :

Complete Bade-Anstalten) ^

für Städte und GemeindenNf^

Brausebad - Anlagen
und Wasch-Einrichtungen

für

Städte, Schulen,Kasernen, Bergwerke
und sonstige Industrielle Anlagen.

Dampfheizungs-, Lüftungs und

Trocken-Anlagen aller Systeme.

Dampf-Kochanlagen.

Ausarbeitung von Projekten zu r Aus­
nützung der Abwärme

von Dampfmaschinen, Wärmemotorcn, Glüh-,
Schmelz- und Muffelöfen, auch für Entfernungen

von 1 -2 Kilometer.

Dampf-Waschanstalten.

Gerud)lose Closet= u. Pissoir-Anlagen
für

Wohnhäuser, Schulen, Kasernen

und Industrielle Etablissements.

Cntwässerungs=
und C analisations=Anlagen.

Desinfeetions- Anlagen.

Wasserleitungen.

Warmw asser=B ereitungs= und

Versorgungs- Anlagen.

Complet^ Yerband-

und Öperationszimmer-Einrichtungen
sowie Uebernahme von

compl. Krankenhäusern
H f5r

Städte und industrielle Etablissements.

Vollständige Heilbäder.

Abwasser =Kläranlagen
speciell für Closetabwässer, Cs

nach einem biologischen Systeme
mit automatisch beschickten Oxydations-

Wechselfilter, absolut reines W asser erzielend,

Keine Verunreinigung der öffentlichen Gewässer.

2 3 .,..,.Mä.r.z..

Wohl löblichen Magistrat ,

Beuthen

Hierdurch machen wir die ergebene!

Mitteilung, dass wir mit den Inst allatione^

a;rbe.iten in dem Grundstück Ecke Bahnhofr und

GyranasialstVysse, Herrn Ba:.rth gehörig," bö- t;

gön.nen haben.















TELEFON iy 1301.

Wohl lo"blieh e

Polizei - Verw?altung

16. Oktober

Hiegelbst

Anbei übersende Ihnen 2 Skizzen über 2 Bogenlampenausleger, welche

bei der Firma Alfred Pränke1, hierSelb6t, Bahnhofstrasse 9 (Schuhgesch äft)

angebracht werden sollen, um deren Genehmigung ich höflichst ersuche.

Hochachtungsvoll

























Beuthen.O/S.i,5.3.1998.

Einem

Wohllöblichen M agistrat

Hierselbst.

Anbei übersende Ihnen gewünschte Beschei -”

nijjung über stattge:fundene Bogen lampenrevi -

sion.

Hochachtunfesvo 11

Geschäfts^eichen

4 . 1664.



Beuthen.0/8-6.5.5.1908.

Bescheinigung.

Ueber stattgefumiene Bogenlampenrevisionen.

Hiermit bescheinige ich, dass ich die Bo -

genlampenanlagen bei Herrn Alfred Fränkel

l!eute geprüft und etwaige Mängel sofort be­

se itigt habe, sodass dieselbe jetzfct den

iiesbe?;ügliehen Vorschriften, Genüge leistet.

Herrn Alfred Fränkel.

Hierselbst.







































B e u t .h e n O/S. ,den S.Sepfrember 1,0.

Jn den Anlagen überreiche ich ergebenst;
i

-e-Hre Zei chnung?. neb-at stat ischer Berech- ,

jprng in duplo betreffend die Vornahme von

baulichen Umändertagen auf meinem Bahn­

hofstrasse No. M belegenen Grundstücke

mit dem ergebenen Ersuchen mir die Geneh­

migung hierzu baldgefälligst erteilen zu

wollen.

An

- die Polizei - Verwaltung

Hiersei bst.



















An! den A ntrag des Weingroßkaufmanne Wilhelm Prz.yszkowski

in Beuthen o/s. auf Erteilung eine/Baudispen^/zu den baulichen

Umänderungen aui seinem Bahnhofstraße ITo. 9 in Beuthen bele-

genen Grundstöcke hat der Bezirksausschuß eine örtliche Prü­

fung und mündliche Erörterung des Sachverhältnisses mit dem

Antragsteller durch ein beauftragtes Mitglied des Bezirksaus­

schusses und den Herrn Baurat Goldbach angeordnet.

Zu diesem Zwecke werden der Unterzeichnete Herr Verwal­

tungsgerichtsdirektor Hiersemenzel und Herr Baurat Goldbach am

Sonnabend, den 12. November 1910 vorm ittag 10 l/g Uhr auf dem

Grundstücke des A ntragstellers erscheinen.

Jch ersuche an diesem Termine teilzunehmen.

Der Vorsitzende.

.J. V.

j An

den Weingroßkaufmann
Eerrn Wilhelm Przyszkowski

in

Beuthen o/s.

| Bahnhofstr. Ho. 0 .





Eovemher"

698/2.

Zwei Ausfertigungen der Genehmigung werden mit dem Ersuchen

übersandt, die eine dem A ntragsteller auszuhändigen und die an-

üere zu den dortigen Akten zu nehmen.

Die dortigen Vorgänge folgen zurück.

^ Der Vorsitzende.

J. V.

An

die Polizeiverwaltung

in

Beuthen o/s.



Der Bezirksausschuß hat auf Grund des § 108 Absatz 2 der

Polizeiverordnung über die Bauten in den Städten des Regierungs­
bezirks Oppeln vom 1. April 1903 beschlossen zu c:enehmißren.

29. Mai 1910
daß abweichend von den Bestimmungen im § 39 Ziffer 2 und § 45

Ziffer 1 a.a .O . der ?ieingroßkaufmann Wilhelm Przyszkowaki in

Beuthen o/s. auf seinem Grundstücke, Bahnhofstraße !To. 9 in

Beuthen OJ?S nach Maßgabe der beigehefteten Zeichnungen neben -s-e

sonstigen baulichen Veränderungen eirv^Seitenflüge! errichtet,

vorstehende Genehmigung wird unter der Bedingung erteilt, daß

1. die Fensterwand in den oberen Geschossen über der Küche des

Seitenflügels um mindestens 1 m zurückgezogen wird,

2. die Fensterwand der, Anrichte durch alle Geschosse soweit

zurückgezogen wird, daß sie in den oberen GescMssen mit der zu

1 genannten Wand bündig wird.

Oppeln, den 22. November 1910.

Der Bezirksausschuß zu Oppeln.

Genehmigung.______

K. 10. 698/2.





ßeuthen O/S.,den 3.Dezember1910.

Der Polizeiverwaltung zu Beuthen O/S.

überreiche ich ergebenst, die nach der

Verfügung des Bezirksausschusses zu Op­
peln vom 22.November 1910 -K.10.698/2-

abgeänderte Zeichnung,betreffend b a uli­

che Veränderungen und /mbau eines Sei­

tenflügels auf meinem an der Bahnhofs-

und Gymnasialstrassen Ecke belegenen

Grundstücks und bitte ,m ir nunmehr die

Genehmigung hierzu e r te ile n zu wollen.

An

die Polizeiverwaltung

zu

Beuthen O/S.































Ah

Die Poll zelverwaltung,

Hierselbst.

In der Anlage übersende ich ganz ergebenst Statische

Berechnung und Zeichnungen ln doppelter Ausfertigung zum tan=

bau des Grundstückes Bahnhofstraße Hr. 9 dem Weingroßkaufmann

Wilhelm Przyskowski, in Beuthen gehörend, als Hach=

tra g zum Baukonsens Vom 31. Dezember 1910, Geschäftsnummer

IV. 13309. mit der Bitte, um baldgefl. Genehmigung derselben.

Hochachtungsvoll1











Beuthen 0/S..den 7. ApnÄ 1911,

Mit Bezug auf das Schreiben vom 3.

April 1911 Geschäftszeichen IV.3254,

sende ich die mir zurückgesandten Bau­

vorlagen ergebenst wieder zurück und

gestatte mir hierzu folgendes zu be­

merken.

1) Die Tragkonstruktion der vorderen

Umfassungswand des neuen Seiten­

flügels wird durch die Errichtung

der Betondecke der Altane in Krag-

konstruktion mit oberen Zugeisen­
einlagen nicht beeinträchtigt.

2) Die Tragkonstruktion des M ittel­

pfeilers im Seitenflügel,welcher

den Betonunterzug aufnimmt, ist

durch statische Berechnung^ach-

gewiesen und mit ausgesuchte,n

scharfen Klinkerziegeln und in

reinem Zementmörtel ausgeführt.

3) Die Tragkonstruktion des Endpfei­
lers in der alten Hinterfrontwand

is t ebenfalls durch statische Be­

rechnung nachgewiesen und wie vor

ausgeführt.

Aas die Abweichung des Konsenses vom

21.Dezember 1910 IV 13309 anb etrifft.

An

die PolizeiVerwaltung

zu

Beuthen O/s. so s t e llt e es sich während der Bauzeit



heraus,dass in hygienischer Beziehung

vorteilhaft ein besonderer Verbindungs­
gang von der Küche nach dem anrichteraum

geschaffen würde. Zur Begründung dieser

Abweichung führe ich noch folgendes an:

Das Vordergebäude wird mit dem neuen

Seitenflügel durch den zurückspringenden

Teil des S eitenflügels mit einem im Erd­

geschoss liegengebliebenen Glasdach mit

einander verbunden,sodass dem § 45 Abs.

1 der B.P.V. Genüge getan ist.Dieser

letztere nur mit einem Glasdach über -

deckte Verbindungsgang hat für mein Ge­

schäft einen sehr grossen Wert insofern,

als die Speisen ohne das Weinzimmer zu

passieren,direkt von der Küche näch dem

Anrichteraum gebracht werden können. Die

Speisen kommen dann auf dem kürzesten

Wege nach der Anrichte,was bei warmen

Speisen von grösster Wichtigkeit i s t .

abgesehen davon,dass die Gerüche,Dämpfe

und das Geräusch aus der Küche nach den

Weinzimmern gelangen würden,wenn l e t z t e ­

re in direkter Verbindung mit dem Wein­

lokale stehen,stört doch das Tragen der

Speisen durch die Lokale das Publikum
\ ,v, 1Sj

auf das Unangenehmste,was in meinen a l ­

ten Lokalenbesonders störend empfunden

wird und möchte ich doch diesem alten



Uebei abhelfen. Das neue grosse Vein-

zimmer, welches ich besonders schön aus­

statten will, würde dadurch sehr verlie­

ren, besonders wenn twfr eine geschlosse­
ne Gesellschaft das Zimmer reserviert

hat und fortwährend mit Speisen etc.

durchgegangen wird.

Die-Polizeiverwaltung b itte ich er­

gebenst,mir aus den oben angeführten

Gründen die Nachtrags-Genehmigung ge­
neigtest erteilen zu wollen.













An

Die Polizeiverwaltung

Hierselbst.

Bezugnehmend auf den Baukonsens IV 13309 betr. Um=

bau des Grundstückes Bahnhofstr . ,9 Grundbuch Nr. 389stadt

dem Herrn w. Przyskowäki gehörend, teile ich ergebenst
,

mit, daß die Bauarbeiten am Seitenanbau soweit vorgeschrfci

ten sind, daß die Rohbauabnahme erfolgen kann. Ich bitte

höflich, um baldgef1. Zeitangabe, wann dieselbe stattfin=

den soll.

Mit besonderer Hochachtung

sehr ergebenst





An,

51a toll aeiverwäituag

Hieraelbs t.

Bysugneiöieoa auf den. sauRonsean iv.iasoe betr.

Umbau des arunäetößKes Bahnhofatrafie 8 Grundbuch Hr.889 Stadt

dem Herrn v. Przyezkcwski geh§ymiid, %eile ick argebenst mit,

das die Ba,uarbeiten vollendet sind, und Gebrauöhnabnahate

erfolgen kann. Ich bitte höflich um baldgen.. ittltellung wann

dieselbe stattfinden kann.

Mit besonderer Hochachtung

sehr ergebenst















Beuthen o/8,, den

An

Die P o 1 i zeiverwaltung

Hierselbst.

Hiermit erkläre ich, daß ich die Verantwortung

für die Ausführung der Eisenhonstruktion.für den Umbau

des Anwesens BahnhofstrÄße Hr. 9 dem Wilhelm Przyszkowski

gehörende lt. Baukonsens vom 21. Dezember 1910 IV. 13309

übernehme.

Hoch a,chtungsvoll



.2.5.. .Qkt.o.Mr.....

Wohllöbliche Polizeiverwaltung

BeuthenO/S.

Im Hause des Herrn Przyskowski Ecke Bahnhof

und Gymnasialstr. hierseihst ,habe ich zwischen dem Lokal

und der Küche eine Glasüberdachung in Eisenkonstruktion J
I

angefertigt und angebracht,

Die Anbringung und Befestigung ist den polizeiL

liehen Vorschriften entsprechend hergestellt und bitte

nachdem ich jede Verantwortung dafür übernehme ,um polt=

zeiliche Aonahiae.

Hochachtungsvoll !













Beut h\e n O/S. ,den 4. April 1911.

Der PolizeiVerwaltung überreiche ich

ergebenst eine NachtVags-Entwässerungs

Zeichnung in dreifacher Ausfertigung

von meinem Grundstücke Bahnhofstrasse

No. 9 mit dem Ersuchen,mir die Geneh­

migung hierzu geneigtest erteile n zu

wollen.

An

die PolizeiVerwaltung

zu

Beuthen O/S.

















:Beuthen O / S .,den

Gemäß § 9 Ziffe r 1 der Regierung=

Polizeiverordnung vom 2 2 .September

lßQ2 zeige ich hiermit ajn, daß, mit_

der Ausführung der /9/c

unterIV.///// ’ genehmigten Haus ent=

wässerungsanlage auf dem Grundstücke

.................................................................................... St ra°e

N9 S?,Grundbuch 12 JS?

hierselbst am

begonnen werden wird.

Jlit der Ausführung der Anlage ist

der Unternehmer

von hier betraut.

An

die Polizei - Verwaltung

Beuthen O/S.



















Beuthen O/S., den10aFebruar1832.

An

Die P o l i zeivdrwaltung

Hierselbst.

In der Anlage übersende ich ganz ergebenst Hach=

tragszeichnung f uw die In s tallatio n des Flaschenwasehraumes

int Anwesen des Herrn W. Przysakowslci h ie r s e lb st zum jSaukon=
eens. Hr.IV3730 gehörend.

Hochachtungsv olll









- JLLsnixif Y

Beuthen O/S. ,den 15. Fe’bruar 1919.

In der Anlage überreiche ich ergebenst eine

! Zeichnung in doppelter Ausfertigung betr. den Anbau

eines Büros an der Hinterfront meines Wohn= und Ge=

schäftshauses Bahnhofstr. Hr. 9 mit der Bitte, mir die
,

Genehmigung hierzu taldgefl. erteilen zu vollen.

Der geplante Büro an! au ist für me:inen Geschäfts:

’betrie"b dringend erforderlich, da das jetzige Büro an=:

zureichend geworden ist.

Andere geeignete Räume stehen mir im G-rund=

stück nicht zur Verfügung,
Mit Rücksicht darauf, daß durch den xxix

kleinen Anbau die allgemeinen Licht= und Luftverhält=

niese des Grundstückes in keiner /-;eise ungünstig he =

einflußt werden, auch mir ein unbedeutende Verringerung
der Hoffläche eintritt, bitte ich nochmals ergebenst

um hochgeneigte auanaknsweise Genehmigung.

Ergebenst
gez,Wilhelm Przvszkowski

i.F.Felix Przyszkowski.
Weikgroßkaufmann, Bahnhofstr. 9.

’

An die Polizei Verwaltung Beuthen .





Die P oliz ei Verwaltung. Beuthen O/S.,den 28.Februar 1919.

B etrifft Ausnahmegenehmigung

gern" - 1 108 der Baupolizeiverord=

nungvom29.5.1910.
""9. 2 . 1919

5 Anlagen.

Jn den ,inlagen wird ein Antrag

!es WeingroßkauiEanns W. Przyszkowski

auf Erteilung der Genehmigung zur

Errichtung eines Privatbüros auf dem

Grundstücke Bahnhofstraße 9 hierselbst

überre,icht.

Da für dieses Grundstück

bereits am 22.Iovember 1910 -K .10.

”\-
69S/2- eine Genehmigung abweichend

von den. Bes,timungen des § 59 der Bau=

polizeiVerordnung erteilt worden ist,

können wir das Gesuch nicht befürwor=

ten.

,ln

den Bezirksausschuß t.
’

zu 0poe1n.



Der Bezirksausschuß

K. 19. 65/1

Oppeln, den 15. März 1919

Der Bezirksausschuß hat auf Grund des § 107 Absatz 2 der Po =

lize!Ordnung über die Bauten in den Städten des Regierungsbezirks

0ppeln vom 1. April 1903 beschlossen. Jhnen den nachte =

STTÄFuar 1919
suchten Dispens von den Bestimmungen des § 39 Ziffer 2 a.aO. zum

Anbau eines Büros an der Hinterfront Jhres Wohn= und Geschäftshaus=

ses BahnhofsStraße N r^ln Beuthen zu versagen, weil kein trifti=

ger Grund für die E rteilung der Bauausnahmegenehmigung v o r liegt.

Zwei Zeichnungen erhalten Sie anbei zurück.

Der .Bezirk saus schiaß zu Oppeln.

gez. Unterschrift.

An den Weingroß kaufmann Herrn Wilhelm Przyskowski in Beuthen O/s.
Bahnhofsstraße §

Zum Bericht vom 28. Februar 1919. IV 165.

Abschrift zur Kenntnis,

Der Vorsitzende,

An

die Polize!Verwaltung

in

Beuthen O/S.



KU9o Ho. 33/3.

Auf den Antrag des Weingroßkaufman,ns Wilhelm P\rzyskomki
m Beuthen auf Erteilung ein e r Bauausnahmegenehmigung wird ein e

örtliche Prüfung und mündliche Erörterung des Sachverhältnisses

durch ein beauftragtes Mitglied des Bezirksausschusses und dem

P e r m Regierungs-und Baurat Liibke ungeordnete

Zu diesem Zwecke werden d er Unterzeichnete Verwaltungsge-
ruchtsdirektor und der vorbenannte Regierunqs^und Baurat am

A tmg/den SrMrr/1919 vormittags lO it Uhr auf dem Grundstück

Bahnhofstraße E r.9 in Beuthen erscheinen.

Jch ersuche ergebenst, zu diesem Termine einen Vertreter

zu entsenden. /

An

die Polizei verwal tung

in

Beuthen O/S.

1. G,R. mit Akten

dem Herrn Regierangsbaumeister Stiita

mit dem Ersuchen den Termin wahrstehmem zu

wollen. Sollte ich dienstlich abkönmliih

sein, so werde ich dem Termin beiwob=, /

men. j
2m)N.5Tg. I/

Beuthen O/S. ,den 28.April 1919. fl "

2V. Die Polizeiverwaltung. jj





Zwei Augfer1

werden mit! dem Ersuchen übersnndt, die eine dem Ans

trägst aller auszuhändigen und die andere zu den do rtlet

gen Akten zu nehmen.

Die b ei ,felgende Baugenehmigung vom 31. Dezember 1910

ersucheIch,demPrzyszlco-vs’,r1-gleichfalls

aus suhändigen.

An

die Polizeiverws1tung

in

Beuthen0./s.









I.) An den Weinkaufmann Herrn WiIh.Przyszkowski

hier.

Auf Ihren an den Bezirksaunachtiß in Oppeln gerlche

teteb Antrag wird Ihnen unbeschadet etwaiger Hechter D ritter

die polizeiliche Erlaubnis erteilt, auf Ihrem G-rundstücke

Bahnhofstr. 9, Grundbuch Nr. 389 utatit hierselbst nach

Maigabe der hier beigehefteten Genehmigung des Bezirksaus=

schuases in Oppeln vom 31. Mai d.Je. an der Hinterfront

Ihres Wohn= und Geschäftshauses

einen Büroraum

unter folgenden Bedingungen anzubauen.

I.) Bei der Ausführung sind die Bestimmungen der Baupolizei

Verordnung vom 1.4 .1903 zu beachten.

W 9.2 .1919

B.) Der Hofraum ist möglichst frei zuhalten. Die dort ohne

Genehmigung hergestellten Vordächer für PlasoiiQnstapel und

dergl. an der Ostseite des Hofes sind zu entfernen.

3f) Die Fertigstellung des Baues ist uns anzuzeigen.

2.) Vorlage Büro II wegen Baugebühren.

3.) Einzutragen im Bau.Journal unter F r, . .

4.) G.H.

I.F ’ol.Kom. zur Kenntnis und Feststellung, ob mit dem

Bau begonnen worden, i s t .

ö.)N.1W.











I.) Auf den Bauerlaubnisschein vtbm 16.Juni 1919 - IV.165/19 - ist zu

oetzen ^dag Geaaoh VOQ 22. v . Uta. wird die Bauerlaubnis

zur’iürriohtuns eines Biiroraumea auf Jhrem Grundstücke Bahnhofstr.

M./iBr.9 vom 16.Juni 1919 bis Snde Juni 1921 verlängert.

iii) ZdA.,die am !.Juni 1921 wieder vorzul. sind.
Beuthen 0/3.,den 7.Juni 1920.

IV.165/19. Die PolizeiVerwaltung.































Felix PrzYszbowsbi
BEUTHEN OS.

Stammhaus Ratibor

Gegr. 1872

Telegramm^ Adresse:

PRZYSZKOWSKI BEUTHEN OBERSCHL.

Telefonruf 253

BEUTHEN OS., den .2.5 Okto’ber 192..7..

An die

stäät, Polizaiverwaltyrig,

Beuthen O /S .

In der Anlage überreiche ich ergebenst Zeichnung betr.das

Herausbrechen einer Trennungswand in der I. Etage meines Grundstückes

Bahnhofstrasse Nr.9, Ecke Gymnasialstrasse, nebst statistische Be­

rechnung in doppelter Ausfertigung,

Die Wand ist nur durch aufgehendes Mauerwerk belastet:

Decken- und Dachlast ruhen nicht auf demselben.

Mit der höflichen Bitte, mir die Genehmigung hierzu bald­

möglichst erteilen zu wollen, zeichne ich

hochach tungsvoll











Statische Berechnung

’bet r. das Berausbrechen einer Wand in der

I.Etage des Grundstückes Bahnhofstr.Nr,7
Ecke Gymnasialstrasse, Fa. Przyskowski,

hier gehörig.

Der statischen Berechnung liegen
die m inisteriellen Bestiramungen für Hoch­
bauten vom 24.12 .1919 zti Grunde.

Stützweite 3,85 0, ^ 5 ^ | 4f20 jasu^

Belastung durch aufgehendes Mauerwerk:

4,20.(0,70+3,?o+j,50).0 .25.1600^

Gewählt 2 T NP.23 mit Wx =

Beuthen O/S. ,den 24. Ok:tober 1927.





Dzialoszynski 8c Bruck
Maurermeister

Bauges. m. b. H.

Abtlg. I, Bauausführung in Hoch-, T ief- und Betonbau

Abtlg. II, Architekturbüro. Entwürfe, Kostenanschläge,
Beratungen, Taxen.

Bankkonto (Bank für Handel u. IndustHe,FilialeBeuthenOS.

Postscheckkonto Breslau No. 25449 Q ,

Fernsprecher No. 691

Beuthen O.-S , den

Ring No. 11

MITTEILUNG





JL, au IV 36887 ;-i’7 .

I.) Przyszkowaki ist zur Blnreiohung der Verantwortlich-

keit serklörung gem. Ziffer Z) der Bauerlau’bnis vom

^’8 .11 .v .Js. ’binnen 2Bo oben auf aufordern, zur Vermei­

dung der Festsetzung einer Sxekutivstrafe von 20 ,CO B"

evtl 2 Tg.Haft. -Beb.Schein-,

Z . ) Fach 2 Wochen mit Beh.Schein.

Beut hen O/d., den 3.Januar 1928.

Die städt ,PolisiverT/altung.



Beuthen O/B., den 4. April 1932.

An die

städt. PolizeiVerwaltung,

Beuthen O /B.

Anbei übersende ich Jhnen 2

Blatt Zeichnungen betr. Aenderung der

Fassadenfront des Grundstückes Bahnhof­

strasse 9, der Weingrosshandlung F.

Przyskowski gehörig^ mit dem hofl. Br-

suchen um recht baldige Genehmigung.

Die Aenderung der Fassade er-

folgt, Indem der Balkon über den Laden

abgebrochen und die Balkontür wieder

als Fenster ausgebildet wird. Das Abbre­

chen des Balkons erfolgt lediglich, da­

mit die Fassade einheitlicher wirkt,

Hochachtungsvol1





Bth.,d.D,OeB. a-C_.p.JB.
_

260:

Z.U.

Auf den Antrag vom z,^ erteile ich Ihnen

unbeschadet aller Rechte Dritter( mct Vo-rtohnli

c^ s
^ I d c -r w g f s fr die polizeiliche Erlaubnis,auf dem Grund­

stück. bf?

fGrundbuchblatt Nr.

nach Maßgabe der angehefteten und geprüften Bauvorlagen

sowie unter folgenden Bedingungen /

!.)Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der Bau­

pol ize iverOrdnung für die Städte des Regierungsbezirks

Öppe ln v.ll .5.1931 u.die Unfallverhütungsvorschriften

der Schlesisch Posen sehen Baugewerks-Be rufsgenossen=

schaft vom 17.12 .1929 zu beachten.

2. )Der Baubeginn ist, mir auf F.ormular 10 4Z_ unter Angabe

liki \itTTH"ii Lwui1Liich"öri1 Bmile1ifu11.7g1"’und der Ba ua u sführ e n­

den mindestens 5 Werktage vorher anzuzeigen. 2\

zur Kenntnisnahme u .^?b stStellung, ob mit dem Bau begon­
nen worden ist.

7.)NA3 Tg,











Der Beginn des Baues ist mindestens fünf Werktage vorher anzuzeigen.

Bau-Anze ige

( § 2 , % UiC.4,1 der Reg.Baupol.Verordnung v. 11. 5 .1931).

Hiermit wird angezeigt, dass mit dem Bau

193Ad begonnen wir.d,

A. )Allgemeines ( vorn Bauherrn auszufüllen )+ ^

I. Name des Bauherrn : Jßr

Wohnung :

II. Name des Bauleiters:

(Architekt,Ingenieur7

.Wohnung :

H l ,Name ü.Wohnung des Unternehmers :

a) Erdarbeiten

b) Maurerarb,

c) Zimmererarb.
__

d) Eisenkonstruktionen:

_

den

) Jeder Wec.hsel in den Personen ist sofort mitzuteilen.



Zu Anfrage Nr. v o m .......................... ,..... 193

Schornsteinuntersuchung

Für das in^der oben genannten Anlage zur Aufstellung kommende Gasgerät gebe ich den

auf untenstehender Skizze (Grundriß und Aufriß) kenntlich gemachten Zug frei - ist ein freier Zug

nicht verfügbar. Es wird deshalb folgender A usw eg vorgeschlagen:

Zeichen

der Beteiligten

Schornstein nägel

eingeschlagen

Verbandsgaswerk Beuthen-Hindenburg O.-S .

G.m.b.H.

Baupolizei
Beuthen O.-S .

Hindenburg

Beuthen O.-S.,

Für geänderte Vorschläge und deren Regelung mit ddm ^chot^ieinfegermeister Rückseite verwenden!

Städtische Baupolizei
Beuthen O.-S.

Hindenburg

Die Anlage wurde,^ wie vorstehend vorgeschlagen — mit den angegebenen Änderungen —

von (Firma) installiert und von uns abgenommen.

Beuthen-Hindenburg, den

Verbandsgaswerk Beuthen-Hindenburg O. -S .

G.m.b.H.

Unterschrift des Prüfbeamten:





Nachdem, das Gaswerkund der Be

gegen den Einbau und Abzug des Gasbadeofens K eine Bedenken

zu erheben haben, Kann die beantragte Genehmigung erteilt

werden.

Beuthen O/S.,
"











m 2ü.o.. Opiit,enbe.r j9 3 3 ^

Kasernenstr. 10,

An die

Ortspolize ibehörde,

Beuthenü/i.

!er Ordnung halber teile ich Ihnen höflichet mit, dass

ich in dem Grundstxlcke Bahnhöfe tr. 9 , der Fa, Felix Przys kov/ski

gehörig, in der 2 . 3tage beim ITeubezug rler Wohnung zv/ecks bessere:

Möbeletellung die Tür nach der Küche zunauere und eine ueffnung

an anderer Stelle durchbreche,

Heil Hitler l













MaxWarzecha
Tischlermeister

Bau- u. Möbeltischlerei

Beuthen O.-S., d e n .....

Pi ekarerstr e77t,

21 -August 193 5

An

die Baupolizei,

—B_a_uthen.

Im Aufträge der Firma Färberei Müll er, hier

habe für deren Filiale Bahnhofstr, N r/^ die Tischlerarbeiten

bei der gchaufensteränderung auszufuhren. Die Zeichnungen, aus

welchen die Änderung ersichtlich ist, füge ich anbei und bemerke,

dass an der Konstruktion de^r Mauerwerks n ichts geändert wird,

Ich bitte mir für die Arbeiten die baupolizeiliche

Genehmigung frdl, erteilm zu wollen, und da die Eröffnung des

Geschäfts bereits am 1 -September er. stattfinden,soll um mög=

lieh st baldigste Erledigung.

Heil H itler

Die bereits eingereichte und von "rau Dstella Müller unter­
schriebene Zeichnung und das G-enehmigungsgesuch f ü r die 3 chil-
derfassade i st auch f ü r die Tischlerarbeit maßgebend,

2 Zeichnungen.











Zu Anfrage Nr. vom ...193

Lfd. Nr. B

Schornsteinuntersuchung

Für das in der oben genannten Anlage zur Aufstellung kommende Gasgerät gebe ich den

auf untenstehender Skizze (Grundriß und Aufriß) kenntlich gemachten Zug frei - wsbLmnytmzx)ZttTx -

oEhornsteinanschluß ordnung:smäßig; h e r g e s t e llt !

Zeichen

der Beteiligten

Schornsteinnägel

eingeschlagen

An

Verbandsgaswerk Beuthen-Hindenburg O.-S .

G.m.b.H.

Baupolizei
Beuthen O.-S .

Hindenburg
Für geänderte Vorschläge und deren Regelung mit dem Schornsteihfegfe^fei§tfir ^ i^M eite verwenden!

Städtische Baupolizei
Beuthen O .-S.

Hindenburg

Die Anlage wurde, wie vorstehend vorgeschlagen - mit den angegebenen Änderungen -

v o n (Firma)... j installiert und von uns abgenommen.

Beuthen-Hindenburg, c

Verbandsgaswerk Beuthen-Hindenburg Ö.-S,
G.m,b,H.

Unterschrift des Prüfbeamten:





Machdes! das Gaswerk -tu-der Bezirksschornsteinfeger-
meister gegen den Einbau und Aczug des Gasbadeofens

keine Bedenken zu erheben haben,kann die beantragte
Genehmigung erteilt werden.

Beut hen O/S,, den

St. A. 41,













Bytom, dnia 22.VI.1950 r.

Do

Prez-ydium !’Tlej skie j Bady Barodowe j
Wydział l!adzoru Techniczego

w Bytom iu.

ćz.Adm. Z50.

Dotyczy: przesłania planu przebudowy sklepu.

W ślad za pismem L .dz.Adm.1865/50 z dnia 5eVI.50 r.

,w załączeniu prze]syłamy rysunki przebudowy sklepu w budynku
H Br,1?/ właściciel Ob. Majer.

zał,2,











Bytom, dala 7 eserwea 1550--,ro}ni.

330

Obyw.: ejera Antoni.igo

wBaeiborbtt*

uT« arnyraaSy18r» $ ”*

Dotyczy:wybiolo śolaay
imurof,drzwi

W związku zoświadczeniem Obywatela z duła 5 eserwea 1950 y,
w którym Obywatel r,r,odził się aa przeprowadzenie remontu, a nlandhrieie:

wybicie dctaay w oelv. połączenia 2-eh, sklepów, oraz 3aiauirewsB.se drzwi

od klatki schodowej w Bytosilu przy sl,Dworcowo3 !tr,i7 zawiadamiamy nlnlejt

ajtym, że roboty w/w będą przeprowadzone aa koszt właściciela nlerucho-

nęiel zgodnie z poat anoWleniami zarządzania ia a!stra Handlu Wewnętrznego
z dnia 281.XI.1949 roku,

Do przeprowadzeni’" remontu M,E.D,przystępuje z dniea 9,71,50 r.

0t.?3-iałU.1e do władonłodcl;

Ato,Bomu przy ul.Dworcowej 17



Byt o;. sdnia 22.?l.1950 r.

L.dz.Ada.
Bo

l?rezydium ’le j skie j Bady narodowej
Dyazlał Hadzoru Techniczego

w B7tomiu.

Dotyczy: przesłania sianu przobudowy sklepu.

. siad BC: pismem : . :z.AB::i.l ’35/50 z dala 5.VI .50 r,
w załączeniu przesył;amy rysunki prze’budowy sklepu w budynku
Ir.17, właściciel Ob. ,ajer.

Za^,. S











Podanie o pozwolenie na wymagającą zatwierdzenia

projektu budowę, odbudowę lub zmianę budynku ^

Wzór zwykły.

PN

B-4173

Prezydium Ulej sicie j Rady d a r odowej
D o .....................................................................................................................

—

za pośrednictwem^— Wydział Budownictwa

zamieszkałego w Byt omiu

PODANIE

Proszę o udzielenie pozwolenia na
remont w:ewnętrzny

skl epu kornisow-ęgo

na nieruc.homości, stanowiącej własność ...

Jadwigi I’r zyszkowski ej

...... przy ulicy (albo) drodze 8)

i zapisanej w księdze wieczystej.^----

według załączonego projektu (planu),

wykonanego przez

W charakterze technicznego kierownika robót zamierzam powołać

.............. ................. ............... .... c - : —— 12), zamieszkałego w...



W razie gdyby zaszły przeszkody do zatwierdzenia przedstawionego projektu (planu)

w zaprojektowanej formie, proszę o zwrócenie mi go w celu poprawienia albo przeróbki przed

wydaniem w sprawie decyzji 13).

Załącza się projekt (plan) zamierzonych robót budowlanych w 2 egzemplarzach,

i dowód uiszczenia opłaty administracyjnej w kwocie złotych............................. 8)

Bytom 27. lipca -



Wskazówki do wypełnienia formularza

1) Wzór ten stosuje się przy wznoszeniu, odbudowie, gruntownej przebudowie i innych
robotach, wymagających zatwierdzenia projektów: 1) w gminach miejskich, 2) w gminach
wiejskich na obszarach województw Poznańskiego, Pomorskiego i Śląskiego w dawnych gra­
nicach oraz na obszarach Ziem Odzyskanych, 3) w gminach wiejskich poza wspomnianymi
obszarami, gdy chodzi o budynki nie będące parterowymi budynkami mieszkalnymi lub gospo­
darczymi, 4) na obszarach uzdrowisk, uznanych za posiadające charakter użyteczności
publicznej.

2) Wymienić władzę właściwą do udzielenia pozwolenia.

3) Wymienić miejscowy organ władzy policyjno-budowlanej. W razie gdy organ ten

jest właściwy do udzielenia pozwolenia, wiersz ten należy przekreślić.

4) Wymienić osobę ubiegającą się o pozwolenie.

5) Podać dokładny adres.

6) Określić projektowane roboty np.: ,,budowę domu mieszkalnego".

l) Określić, czyją własność stanowi nieruchomość, a mianowicie: albo umieścić wyraz

,,moj^", albo podać nazwisko, imię i adres właściciela,gdy właścicielem nie jestubiegający
się o pozwolenie

8) Z podkreślonych wyrazów niepotrzebne przekreślić.

9) Wymienić nazwę ulicy lub drogi.

!O) Wymienić osobę, która wykonała projekt.

! l ) W razie gdy budowę zaprojektowano ,w odległości mniejszej od granicy sąsiada
w stosunku do wysokości budynku, niż to jest wymagane przez przepisy obowiązujące, i jeżeli
zastosowanie wymaganej odległości między budynkami sąsiadów jest zapewnione ustaleniem

tylnych albo bocznych linii zabudowania, należy tu umieścić zdanie: ,,Zaprojektowana odległość
budynku od granicy sąsiada —

.......... .... ................. jestwystarczająca,
ponieważ niezabudowanie jego nieruchomości do odległości m od mojej granicy zostało

zapewnione przez ustalenie prawomocnej tylnej linii (albo bocznej) zabudowania". Gdy natomiast

niezabudowanie odpowiedniego pasa gruntu na sąsiedniej nieruchomości zostało zapewnione
w drodze odpowiedniego zastrzeżenia w księdze wieczystej, należy umieścić zdanie treści następu­
jącej: ,,Zaprojektowana odległość budynku od granicy sąsiada.......... ............. ..........................

____l_ jest wystarczająca, ponieważ niezabudowanie jego nieruchomości do od­

ległości m od mojej granicy zostało zapewnione odpowiednim wpisem do księgi wieczystej.
Wreszcie, jeżeli zaprojektowany budynek przewyższa dopuszczalną maksymalną wysokość,
należy stosownie do przepisów art. 186 ust. ( l) prawa budowlanego zgłosić prośbę o pozwo­
lenie na przekroczenie wysokości i umieścić zdanie następującej treści: wNa podstawie art. 186

ust. ( l) rozporządzenia Prezydenta Rzeczypospolitej z dnia 16 lutego 1928 roku o prawie
budowlanym i zabudowaniu osiedli (Dz. U. R. P. Nr. 34 poz. 216 z 1939 r. proszę o pozwo-



lenie na przekroczenie wysokości, określonej w (powołać właściwy przepis)---T—-V

__4__ ..

__________________________ znastępujących
względów — — ---------- ---------- --- ----- ---------- ----- --- ------- ---- ------------------- --------------------

12) Wymienić imię, nazwisko i uprawnienie osoby, która ma podjąć się technicznego
kierowania robotami budowlanymi.

13) Ustęp ten według uznania ubiegającego się o pozwolenie na budowę może być
przekreślony. Nie ma przepisu, w myśl którego władza miałaby obowiązek stosowania ułat­
wienia, o którym mowa w tym ustępie, zastosowanie więc ułatwienia zależy od jej uznania.

14) W razie gdy zapewnione zostało niezabudowanie przyległej części sąsiedniej nie­
ruchomości, należy dodać; ,,oraz dowód zapewnienia niezabudowan]a sąsiednie’j nierucho­
mości do odległości!. m, wystawiony przez..........................................................................

___________________

: .....____________ ...________ ... .... .. dnu
_ _ _

:......................... ,19-1 -1 r.

za Nr. ..........

”

15) Podpis ubiegającego się o pozwolenie na budowę.

16j Wymienić miejscowość.

11) Podać datę.



Bytom, dnia ..

_Mj____ clego .„Handlu.De tal icz-

tiego
■vtcniu.

Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ściśle przestrzegać przepisów
Policyjno-Budowlanych.

O ukończeniu prac budowlanych należy zawiadomić pisemnie Miejski Nadzór

Budowlany. S









Do wiadomości

Ref.Asygnowatf i Kontroli



Zarząd Miejski m. Bytomia
Miejski Nadzór Budotulany

Nrt.n. B ,il1-59-22 -52

Bytom, dnia

Zaświadczenie zdatności do użytku

Niniejszym zaśiniadcza się, że

na realności przy ul. pl.

katastru nr m Bytomiu dz....

budotulanego nr z dnia

zbudotuany-a-e na podstamie zeziuolenia

została odebrana i oddaria-y -e do użytku

Miejski Nadzór Budoiulany





Ząrząd Miejski u Bytomiu
Wydział Techniczny

Przychodowy kwit materiałowy Nr

Magazyn Wydziału Technicznego przyjmie, odzyskane - wyprodukowane - zakupione

następujące materiały :

N a zin a materiału
, _

%

Jednostk.
Ilość

Szczeg. księga materiał.
UuiagiL. p.

miary j

1

2

" ’"’h

Przyjąć: Zdał: Odebrał:

Bytom, dnia



Referatowi Asygnow atf i Kontroli
Oddział Rachunkowy

w gmachu

Drugostronny odpis przesyła się do wiadomo^cie-

Ki erownik Wyd ziału Budownictw a

inże Mazur R.



Prezydium Miejskiej Rady Narodowej
INSPEKCJA BUDOWLANA

Inspekcja Budowlana Prezydium M. R. N. w Bytomiu ustala

opłatę administracyjną za wydanie

(słownie:w kwocie zł

) zgodnie ze statutem opłat administracyjnych.

Powyższą opłatę należy uiścić w Kasie Miejskiej w Bytomiu ul. Katowicka Nr 16 lub

przelać na konto Prezydium M. R. N w Bytomiu w Państwowym Banku Rolnym konto ńr 1fkfyb
Po przedłożeniu dowodu wpłaty Inspekcji Budowlanej, zostanie wydane .....

«

Kierownik Inspekcji Budowlanej





Bytom, dnia. 4 marca 1955 r,

Dtoayditua Miejskiej
Bady larodowej
iydsial Budownictwa

w I|t01

; % saląoseniu prsesyłamy dokumentaeję teohniosną m

:0lu-. - - - ódu,ule ^oniusski 11
z prosoą u safcwierdzonie.- r- .

5 zaiaosmiki

WłD/ER/50.



Podanie o pozwolenie na wymagającą zatwierdzenia

projektu budowę, odbudowę lub zmianę budynku ^

Wzór zwykły.

PN

B-4173

za pośrednictwem—

zamieszkałego w ....

PODANIE

) pod Nr :ii. i zapisanej w księdze wieczystej......

B) według załączonego projektu (planu),

wykonanego przez

W charakterze technicznego kierownika robót zamierzam powołać .............. .... .....

---:--- : t . .......................... 12), zamieszkałego w...................... ......................... ....

......... przy ulicy....................... r_ -- ------- pod Nr.......

Norma zalecona zarządzeniem Ministra Odbudowy z dnia 23. VIII. 1947 r. L, dz. G.M- 1987/W2/47.



W razie gdyby zaszły przeszkody do zatwierdzenia przedstawionego projektu (planu)

w zapi towanej formie, proszę o zwrócenie mi go w celu poprawienia albo przeróbki przed

wydaniem w sprawie decyzji 13).

Załącza się projekt (plan) zamierzonych robót budowlanych w 2 egzemplarzach,

i dowód uiszczenia opłaty administracyjnej w kwocie złotych 8)



Wskazówki do wypełnienia formularza

1) Wzór ten stosuje się przy wznoszeniu, odbudowie, gruntownej przebudowie i innych
robotach, wymagających zatwierdzenia projektów: l) w gminach miejskich, 2) w gminach
wiejskich na obszarach województw Poznańskiego, Pomorskiego i Śląskiego w dawnych gra­
nicach oraz na obszarach Ziem Odzyskanych, 3) w gminach wiejskich poza wspomnianymi
obszarami, gdy chodzi o budynki nie będące parterowymi budynkami mieszkalnymi lub gospo­
darczymi, 4) na obszarach uzdrowisk, uznanych za posiadające charakter użyteczności

publicznej.

2) Wymienić w!adzę właściwą do udzielenia pozwolenia.

3) Wymienić miejscowy organ władzy policyjno-budowlanej. W razie gdy organ ten

jest właściwy do udzielenia pozwolenia, wiersz ten należy przekreślić.

4) Wymienić osobę ubiegającą się o pozwolenie.

5) Podać dokładny adres.

6) Określić projektowane roboty np.: ,,budowę domu mieszkalnego".

l) Określić, czyją własność stanowi nieruchomość, a mianowicie: albo umieścić wyraz

,,moją", albo podać nazwisko, imię i adres właściciela,gdy właścicielem nie jestubiegający

się o pozwolenie

8) Z podkreślonych wyrazów niepotrzebne przekreślić.

9) Wymienić nazwę ulicy lub drogi.

!O) Wymienić osobę, która wykonała projekt.

11) W razie gdy budowę zaprojektowano w odległości mniejszej od granicy sąsiada
w stosunku do wysokości budynku, niż to jest wymagane przez przepisy obowiązujące, i jeżeli
zastosowanie wymaganej odległości między budynkami sąsiadów jest zapewnione ustaleniem

tylnych albo bocznych linii zabudowania, należy tu umieścić zdanie: ,,Zaprojektowana odległość
budynku od granicy sąsiada .... jest wystarczająca,
ponieważ niezabudowanie jego nieruchomości do odległości m od mojej granicy zostało

zapewnione przez ustalenie prawomocnej tylnej linii (albo bocznej) zabudowania". Gdy natomiast

niezabudowanie odpowiedniego pasa gruntu na sąsiedniej nieruchomości zostało zapewnione
w drodze odpowiedniego zastrzeżenia w księdze wieczystej, należy umieścić zdanie treści następu­
jącej: ,,Zaprojektowana odległość budynku od granicy sąsiada

....-----
--------------- jest wystarczająca, ponieważ niezabudowanie jego nieruchomości do od­

ległości-, m od mojej granicy zostało zapewnione odpowiednim wpisem do księgi wieczystej.
Wreszcie, jeżeli zaprojektowany budynek przewyższa dopuszczalną maksymalną wysokość,
należy stosownie do przepisów art. 186 ust! ( l) prawa budowlanego zgłosić prośbę o pozwo­
lenie na przekroczenie wysokości i umieścić zdanie następującej treści: wNa podstawie art. 186

ust. ( l) rozporządzenia Prezydenta Rzeczypospolitej z dnia 16 lutego 1928 roku o prawie
budowlanym i zabudowaniu osiedli (Dz. U. R. P. Nr. 34 poz. 216 z 1939 r. proszę o pozwo-



lenie na przekroczenie wysokości, określonej w (powołać właściwy przepis).................
-- i ----

.................... . . . . . 1............... ...... ....................— z następujących
względów ..... :............ . ......... . . . . . . . . . . . . . ............. .......................................... ........ ........ ...... . ........ .

12) Wymienić imię, nazwisko i uprawnienie osoby, która ma podjąć się technicznego
kierowania robotami budowlanymi.

13) Ustęp ten według uznania ubiegającego się o pozwolenie na budowę może być
przekreślony. Nie ma przepisu, w myśl którego władza miałaby obowiązek stosowania ułat­
wienia, o którym mowa w tym ustępie, zastosowanie więc ułatwienia zależy od jej uznania.

14) W razie gdy zapewnione zostało niezabudowanie przyległej części sąsiedniej nie­
ruchomości, należy dodać: ,,oraz dowód zapewnienia niezabudowanie sąsiedniej nierucho­
mości do odległośći m, wystawiony przez.................. _._._......_....1..:....................____ _____ _____

---------- L_i_i__i—iL
_

’

.....:...... ..

_
,

--------- dn. . s............. 19........r.

za Nr,..,....:. ....

”

15) Podpis ubiegającego się o pozwolenie na budowę.

16) Wymienić miejscowość.

17) Podać datę











Prasjdlv a Mię:kkiej Rady Marodowej
Wydz oBud ownc/Od d z ?Sadz .,Budowl-, /

Bytom9 dnia

Bytomskie ZakładyGastronomiczne

w . B,,y.t.o,m,iAu
u l. piwInwalidów,wpjenhyęh 19

Wydział Budownictwa Prezvdium M,,R.M-,, w Bvtnmin nntm’io

x -

. , , , , . zezwolenia na rozbudowo restauracji
opłąt§ administracyjną aa wydanie pnzy, uI.MoniBszil ifp.lł 0 ,, e e u

^ kwocie złeyei°tr. . , słownie; 0trzydziebci/f-,

zgodnie sse statutem opłat administracyjnych= ,

Powyzszą cpłat§ należy uiśeice w Kasie Miejskiej w Bytomiu
ul. Katowicka Bs% 15 lub przelać na konto Prezydium i efi6So w By­
tomiu w Harc Banku Polskim konto Ir c, 412/101/1.

Po przedłożeniu dowodu wpłaty Inspekcji Budowlanej9zostanie
wydane. .zęz^o\eąią. - a00c, ................................... . . . ooeo

Kierow nik WydacBudownictwa



Bytom, dnia

Do

l^tomski-eh ZLaJfeładów. Qas.tronomi csriycb

w Bytomiu

pi.Inw alidów Wojennych 19

ZEZWOLENIE

Na podanie z dnia ,SarC.a ....1953r,.znak— .. T . A . I ...........

udziela się zezwolenia na.. r o z b M ^ ”Pol.onia”

prZy uj O.n i U___SZk r. ll W Bytomiu w/g załączonych

i zatwierdzonych planóur c

Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ściśle przestrzegać przepisów Policyjno-Budowlanych,
jak również zarządzeń Miejskiego Nadzoru Budowlanego, a mianowicie:

1.) części konstrukcyjne schodów wolnostojących należy ustawić na

odpowiednich fundamentach.

2.) Wzniesienie stopni schodów nie powinno przekraczać 19 cm,
a szerokość podnoźki powinna wynosić conajaM ej 25 cm,

;

3.) wysokość dachu nad schodami ispocznikami powinna wynosić
conajmniej 2 mw świetle.

4.) Ścianę budynku sąsiedniego należy w skuteczny sposób zabezpie­
czone od wilgoci.

5.) Otwór w stropie między kuchnią i szatnią należy przyprowadzić
do pierwotnego stanu,

e.)do wykonania ścian, działowych o grubości 7 cm należy użyć cementu
jak również bednarki.

verte!



O ukończeniu robót in stanie surowym jak również ostatecznym należy zatuiadomić Nadzór Budowlany,
celem odbioru.

Do odbioru budynku należy przedłożyć Miejskiemu Nadzorowi Budowl. zaświadczenie mistrza komi­
niarskiego, stwierdzające prawidłowe wykonania przewodów kominowych.

Stosownie do rozporządzenia Ministerstwa Odbud. Dep. Adm. Bud. V-2-206/48 należy przy wejściu
budynku umieścić skrzynkę na doręczenie korespodencji dla lokatorów zamieszkałych w tym budynku.

Naczelnik Wydziału Technicznego



pnak: tAI^5/ /53/Ó.Wł. Bytom, dnia 15,kwietnia 1955 r,

/prezydium
/Miejskiej Bady Herodowej
? Wydział. Budownictwa

Hadsdr BUBowiany

wByto_ś_!_u___

Wswiążku z rozbudową zaplecza w restauracji ”Poloniałł
w Bytomiu przy uls Moniuszki 11 prosimy o wydanie swojej opinii -co

dc wytrzymałości schodów, Zazanaczamy, śe sp,rawę tę uzgodnił
obe Sobota,

Sprawa bardzo pilna, gdyś zobowiązani jesteśmy natych­
miast taką opinię przedstawić Prez,Wojewódzkiej Rady Marodowej
-w stalinogrodzie.











Bytom, dnia ...

Do

Nadzór Budowlany Zarządu MiefśMegó w Bytomiu dokonał w dniu

przeglądu i odbioru prac budowlanych w stanie

w budynku ..77 / .T’ ..... w Bytomiu przy ul

Usterki


	﻿↻  MDM Miasto Dla Mieszkańców - Bytom
	↻  Architektura Bytomia
	↻  Odwiedź nas na Facebooku

